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Der Weg vom blinden Zweifel zum Sehen des Herzens 

 

„Jetzt versteh ich gar nichts mehr … mein Kopf ist völlig leer … Was ist denn 

richtig und was nicht?“ Hilflos tappen wir im Dunkeln, stehen neben uns, 

wissen nicht mehr ein noch aus. Solche Momente haben die meisten von uns 

in ihrem Leben schon einmal erfahren. Da war bis gerade noch alles klar, doch 

dann geschieht etwas und wir werden völlig aus der Bahn geworfen.  

Wir schauen heute 2.000 Jahre nach 

Ostern zurück und sehen da einen, der 

neben sich steht. Ein Jünger mit Namen 

Thomas steht noch unter Schock. Für ihn 

ist mit dem Tod Jesu am Karfreitag eine 

Welt zusammengebrochen. Den 

Berichten seiner Freunde über Jesu 

Auferstehung kann er nicht glauben. 

Bestimmt will er es glauben, sich daran festhalten und aufrichten, doch sein 

Verstand und seine Gefühle lassen es nicht zu. Sein Verstand braucht einen 

klaren Beweis, damit die Trauer und vielleicht auch die ihn blindmachende 

Wut auf Jesu Mörder vergehen. Thomas will sehen und spüren. Thomas 

braucht so sehr ein Gegenbild zu dem gefesselten und gekreuzigten Jesus. 

Thomas sehnt sich so sehr nach Jesu Nähe, einer Umarmung, die sein 

zerbrochenes Herz heilt. Thomas braucht mehr als nur Worte seiner Freunde. 

Wie gut kann ich Thomas verstehen.  

Doch was bringt uns in unserer Gottesbeziehung weiter: Rationale Argumente 

oder Beweise? Der Glaube hat einen Bruder, den Zweifel. Doch gegen allen 

Zweifel betet der Glaube: „Vater, ich glaube. Hilf meinem Unglauben.“ Der 

lebendige Glaube erkennt, dass Gottes Wege nicht unsere Wege sind und er 

wird zu einem Kanal, durch den Jesus unser Herz erreicht. Erst wenn Jesus 

unsere Herzen erreicht hat, können wir Tatsachen annehmen, können wir 

„Beweise“ seiner Gegenwart in unserem Leben erkennen und sie annehmen. 

Ohne dass Jesus unser Herz erreicht, lässt uns die Bibel kalt, berührt und 

verändert uns keine Predigt und kein Zeugnis von Glaubensgeschwistern.  

Ich bin fest davon überzeugt, dass bei Thomas keine Zweifel durch die bloße 

Gegenwart Jesu beseitigt wurden.  Und seine Wut gegen Jesu Mörder wurde 

auch nicht dadurch gestillt, dass er Jesu Worte hörte. All dies hätte durch 

rationale Argumente wieder aufleben können und auch eine Berührung von 
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Jesu Wunden hätte bei Thomas nichts verändert. Ich bin mir sicher, der 

Glaube kann bei Thomas nur durch eins zurück. Jesus öffnete Thomas die 

Augen seines Herzes. Und mit dem Herzen erkannte er seinen Herren und 

Gott. Glauben heißt: Jesus mit dem Herzen sehen. 

 

Predigten jederzeit und überall anschauen 
 

Vielleicht haben Sie sich auch schon 

einmal gedacht: „Schade, dass ich heute 

nicht am Gottesdienst teilnehmen 

kann.“ Das ist halb so schlimm: Ich stelle 

fast jede meiner Predigten ins Internet, so 

dass Sie meist ab 13:00 Uhr am Sonntag 

die aktuelle Predigt auf dem Handy oder 

dem Computer sehen können. Die Predigten bleiben dauerhaft online, sodass 

Sie auch noch Tage später eine Predigt anhören können. 
 

Hierfür gibt es zwei Möglichkeiten: 

1. Möglichkeit QR-Code (ideal für das Handy):  

a. Sie aktivieren auf ihrem Handy die 

Fotofunktion (so als ob Sie ein Foto 

machen würden)  

b. Sie halten das Handy einige Zentimeter 

über dieses Bild 

c. Jetzt erscheint ein gelbumrandetes Feld 

auf ihrem Bildschirm. Dieses drücken Sie 

und kommen automatisch zu den Predigten. 

d. Dann nur noch eine Predigt auswählen und schon geht’s los. 
 

2. Möglichkeit direkt über YouTube (ideal für den Computer): 

a. Sie tippen online „youtube.com“ ein. 

b. Dann in die Suchzeile „Pfr. Lars Reinhardt Predigt“ eingeben. 

c. Predigt anklicken und schon geht’s los. 

Wer mag, kann auch die Predigten kostenlos bei YouTube abonnieren und die 

Glocke aktivieren, so dass Sie immer automatisch benachrichtigt werden, 

sobald eine neue Predigt online ist. 
 

Ihr Pfarrer Lars Reinhardt 
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Aus dem GKR berichtet 

 

Am 21. Februar trafen sich der Gräfenhainicher Gemeindekirchenrat und 

Pfarrer Reinhardt für einen ganzen Tag. In schönem Ambiente im Wörlitzer Hof 

gewannen wir etwas Abstand vom den üblichen Sitzungen. Gemeinsam 

erkundeten wir, was Glaube für uns bedeutet und warum wir uns für die Arbeit 

im Gemeindekirchenrat entschieden hatten. Wir waren uns einig, dass die 

Arbeit Freude macht, aber eben auch getan werden muss, um eine Gemeinde 

aufrecht zu erhalten. Gleichzeitig wollen wir unseren Glauben und den Dank an 

Gott weitergeben. 

Ausgehend von mehreren Bibelworten überlegten wir, wie sich Jesus Gemeinde 

vorstellt und welche Aufgaben sich daraus ergeben. Nach dem gemeinsamen 

Mittagessen und Spaziergang im Wörlitzer Park konnten wir weitere dringliche 

Themen besprechen. 

Dank der Bereitschaft einer Kirchältesten aus Wörlitz war es möglich, dass wir 

die von Pfarrer Reinhradt vorbereitete Andacht in der Wörlitzer Kirche halten 

konnten.  

Diese Klausurtagung bot den Auftakt für weitere Überlegungen. Sollten Sie 

Wünsche und Ideen für die Arbeit des Gemeindekirchenrates haben, kommen 

Sie gern auf uns zu. 

Nicole Küster 

 

Die neue Küche steht 

 

Zum Weltgebetstag am 6. März konnte 

sie eingeweiht werden – die neue 

Küche im Paul-Gerhardt-Haus. Nach 

einer umfangreichen Planungsphase, 

vielen Arbeitsstunden und den 

üblichen Problemen, die erst beim Tun 

auftauchen, ist sie nun einsatzbereit. 

Besondere Freude bereitet der große 

Kühlschrank und die nun 

durchgehende Arbeitsfläche – vom neu gewonnenen Platz ganz zu schweigen. 
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Ganz herzlich danken wir den unermüdlichen Helfern für ihren Einsatz und 

ebenso für die Spenden, die uns übergeben wurden.  

Das Feier in der Gemeinde wird nun noch schöner und auch für private Feste 

bietet die Küche neue Möglichkeiten. 

Nicole Küster 

 

Faschingsfest in der Ev. Kita „Regenbogen“ 
 

Bunt geschmückte Räume, Selbstgebasteltes, Girlanden, Luftballons und 

Luftschlangen kündigten schon Tage zuvor an, welches fröhliche Fest in der 

Ev. Kita „Regenbogen“ gefeiert wird. 

Im gemeinsamen Morgenkreis sprachen wir mit den Kindern vorher darüber, 

dass Fasching, Karneval und Fastnacht im Grunde die gleiche Bedeutung haben. 

Vor der 40-tägigen christlichen Fastenzeit bis Ostern wird noch einmal 

ausgelassen gefeiert. Dem Winter wollen wir damit „Tschüss“ sagen und den 

Frühling begrüßen. 

Und so haben wir es auch getan. Am Faschingsdienstag, dem 17. Februar 

betraten nach und nach Prinzessinnen, Feen, Bienen, Käfer, Schmetterlinge, 

Micky-Mäuse, Polizisten, 

Feuer-wehrmänner, Cowboys, 

Ritter, Leoparden und viele 

bekannte Trickfilmfiguren 

unsere Kita. Mit fröhlicher 

Musik und Tanz feierten wir 

alle gemeinsam. Jedes Kind 

durfte im großen Kreis sein 

Kostüm vorstellen und es wurde 

mit viel Schwung Rucki-Zucki 

getanzt. Wer sich ausruhen 

wollte, konnte sich 

zurückziehen und leckere 

Naschereien, Kuchen und 

farbige Getränke genießen, die von den Eltern gesponsert wurden oder konnte 

bunte Faschingsbilder ausmalen. An den zufriedenen Gesichtern konnte man 

erkennen, dass alle Freude hatten, die Kleinen und die Großen.  
Anja Pfeifer-Felber 
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Licht-aus-Fest 
 

Ich möchte erst einmal etwas zu mir sagen: ich komme aus Sachsen, dem 

schönen Schkeuditz und wohne nun hier. Durch meine Lebensgefährtin lernte 

ich das Gemeindeleben der Kirche kennen. Dadurch erfuhr ich auch, dass 

Radis eine Kirche besitzt. Ich kannte Radis nur von einer unschönen 

Begegnung mit dem Auto des hiesigen Schornsteinfegers und hätte nie 

gedacht, dass der Ort einmal für mich eine Bedeutung haben würde.  

Licht-aus-Fest: was ist das? Als Heide würde ich sagen: „Stromausfall“, „im 

Dunkeln stehen“? Nein, das ist es bei weitem nicht. Es wird auch Maria 

Lichtmess genannt und bedeutet, dass das Weihnachtsfest zu Ende ist.  

Für mich war Weihnachten immer nach dem Geschenkeauspacken zu Ende. 

Dass das Weihnachtsfest bis Ende Januar geht, hätte ich so nicht gedacht. 

Auch das Drumherum beeindruckte mich sehr. Ich leite zwar in Ermlitz einen 

Angelverein und organisiere Vereinsfeste, aber damit kann man das nicht 

vergleichen. Es ist das Ambiente in der Kirche, der Gesang und die Worte, die 

gesprochen wurden. 

Erst sang der Bergwitzer Singekreis unter Leitung von Pfarrer i.R. Hippe, 

danach sprach Pfarrer Reinhardt über das wahre Leben; wie es ist, wenn man 

auf der falschen Seite der Tür steht, wenn sie ins Schloss fällt. Zum Schluss 

sang die Kirchengemeinde, begleitet 

von Orgel und dem Radiser 

Bläserquartett, was dem Ganzen einen 

Hauch von etwas Besonderem gab. In 

solchen Momenten habe ich das Gefühl, 

dass ich meiner Familie und meinen 

Freunden, die nicht mehr sind, sehr nah 

bin. 

Danach wurde für das leibliche Wohl 

gesorgt. Es gab Würstchen und Glühwein für Klein und Groß, trotz klirrender 

Kälte. 

Ich persönlich möchte mich für die schönen Momente, bei den Organisatoren 

und Mithelfenden ganz herzlich bedanken. Vor allem für die Offenherzigkeit, 

die mir wieder zeigte, dass es nicht wichtig ist, wer oder was man ist, sondern 

nur ein Teil von dem Großen und Ganzen. 

Thomas Jaritz 
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Ein Teil des Gottesdienstes zum Licht-aus-Fest war 

der Einsegnung von Emma Stolze gewidmet. Wir 

als Gemeinde sind sehr froh, dass es junge 

Menschen gibt, denen es wichtig ist, die Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen weiterzuführen. Der 

Gemeindekirchenrat wünscht Emma Gottes Segen 

und seinen Geist für die kommenden Aufgaben. 

 

Christa Beese 
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Ab Pfingsten finden die Gottesdienste in Gräfenhainichen in der Kirche S. Marien statt. 

Datum Gräfenhainichen Radis Schleesen Möhlau Jüdenberg Muldenstein Zschornewitz 

Mi., 01.04.2026       
15 Uhr – Pfr. Reinhardt 
Haus Barbara 

02.04.2026 
Gründonnerstag 

Gottesdienst mit Tischabendmahl 
18:00 Uhr in Radis 

Fr., 03.04.2026 
Karfreitag 

10:45 Uhr 
Pfr. Reinhardt 

9:30 Uhr 
Pfr. Reinhardt 

     

So., 05.04. 2026 
Ostersonntag 

8:45 Uhr Osterfrühstück 
10:45 Uhr  
Pfr. Reinhardt 

 
9:30 Uhr 
Herr Beese 

9:30 Uhr 
Pfr. Reinhardt 

 
10:45 Uhr 
Herr Beese 

 

Mo., 06.04.2026 
Ostermontag 

 
9:30 Uhr 
Herr Beese  

  
10:45 Uhr 
Herr Beese 

  

So., 12.04.2026 
Quasimodogeniti 

10:45 Uhr 
Pfr. Reinhardt 

9:30 Uhr 
Pfr. Reinhardt 

     

So., 19.04.2026 
Miserikordias 
Domini 

10:45 Uhr – Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmandinnen und Konfirmanden sowie der Band Straight Up 2.0 
Pfr. Reinhardt - Gräfenhainichen 

So., 26.04.2026 
Jubilate 

10:45 Uhr 
Pfr. Hippe 

9:30 Uhr mit Saitenspiel-
gruppe aus Schwemsal 
Pfr. Hippe 

     

So., 03.05.2026 
Kantate 

10:45 Uhr 
Lektor Böhme 

  
9:30 Uhr 
Lektor Böhme 

   

Mi., 06.05.2026       
15 Uhr – Pfr. Reinhardt 
Haus Barbara 

Do., 07.05.2026   
14:30 Uhr 
Pfr. Reinhardt 

    

So., 10.05.2026 
Rogate 

 
9:30 Uhr 
Pfr. Reinhardt 

  
14:00 Uhr 
Pfr. Reinhardt 

10:45 Uhr 
Pfr. Reinhardt 

 

Do., 14.05.2026 
Himmelfahrt 

10:00 Uhr – Regionaler Gottesdienst zu Himmelfahrt 
Pfr. Reinhardt - Ferropolis 

So., 17.05.2026 
Exaudi 

14:00 Uhr – Glockenfest in Radis 

So., 24.05.2026 
Pfingsten 

10:45 – Regionaler Gottesdienst zur Konfirmation  
Pfr. Reinhardt - Gräfenhainichen 

So., 31.05.2026 
Trinitatis 

10:45 Uhr 
Pfr. i.R. Salomon 

9:30 Uhr 
Pfr. i.R. Salomon 

     

Fr., 05.06.2026 
16:30 
Schuljahresabschlussfest 

      



Gemeindeveranstaltungen 

 

 

 

Gemeindetreff GHC   Do 09.04. – Pfr. Reinhardt 
 

14.30 Uhr 
 

Frauenkreis Schleesen   Do    16.04. – Pfr. Reinhardt 

07.05. – Pfr. Gottesdienst 

21.05. – Pfr. Reinhradt 

14.30 Uhr 
 

 Möhlau Mi 08.04. – Pfr. Reinhardt  

13.05. – Pfr. Reinhardt 

14.30 Uhr 

 
 

Gedächtnistraining GHC Fr 

 

 17.04. 

 08.05./22.05. 

10 Uhr 

10 Uhr 

   

Spieleabend GHC Di    07.04. 

12.05. 

19 Uhr 

19 Uhr 
 

Jugendspieletreff GHC Fr 17.04. 

15.05. 

18 Uhr 

18 Uhr 

    
 

Kinderkirche  GHC Mo 17:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Kinderkirche  Radis Mi 15:30 Uhr – 16:30 Uhr 

Konfirmanden GHC Di 15:30 Uhr – 16:30 Uhr 

    

Bibelkreise GHC jeden Montag           19:30 Uhr 

 Muldenstein Mi 01.04./ 15.04./ 

29.04. 

Mi 13.05. / 27.05. 

18 Uhr 

18 Uhr 



 

 

 

Chor (Leiterin: Elisabeth Kleinert) 

 GHC   jeden Mittwoch 19:30 Uhr 

   

Kindersingstunde  (Leiterin: Elisabeth Kleinert) 

 GHC Klasse 1-3  
 

25.4. 

9.5. 

10 Uhr 

  ab Klasse 4 25.4. 

9.5. 

11 Uhr 

     

Posaunenchor (Leiter: Jonas Kuhlmann) 

 GHC Mi    

        

Anfänger 

Gesamtprobe 

13 – 16 Uhr 

16 – 18:30 

Uhr 

      

Gottesdienst im 

„Haus Barbara“ 

siehe in der Übersicht der Gottesdienste 

Pfarrbüro 
 

Vom 4. Mai bis 9. Mai hat Frau Apelt Urlaub. 
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Filmabend im Paul-Gerhardt-Haus 

„Die Rumba-Therapie“ – Freitag, 10. April 19:30 Uhr 

Mittfünfziger Tony ist ein einsamer Wolf wie er im Buche 
steht: Morgens tingelt er als lässig rauchender 
Schulbusfahrer durch das Pariser Umland, abends träumt 
er von der großen Freiheit im fernen Amerika. Nachdem 
ihm ein Herzinfarkt die Vergänglichkeit des Lebens bewusst 
macht, beschließt der mürrische Einzelgänger, seine 
Tochter Maria aufzusuchen, die in Paris als Tanzlehrerin 
arbeitet und deren Mutter er vor Marias Geburt sitzen ließ. 
Tony möchte seiner Tochter näher kommen, scheut sich 
aber, sich zu erkennen zu geben. So meldet er sich unter 

falschem Namen zum Rumba-Kurs an. Doch Maria nimmt in ihren Kurs nicht 
jeden auf. Talent ist gefragt! Mit seiner Nachbarin Fanny (Marie-Philoméne 
Nga) trainiert Tony Tag und Nacht Hüftschwünge, Leidenschaftsposen und 
Cha-Cha-Rhythmen und ergattert sich einen Platz in Marias Rumba-Klasse. 
Doch lässt sich die jahrelange väterliche Abwesenheit so einfach wegtanzen? 
 
Laufzeit: 103 Minuten 
Empfohlen: ab 12 Jahren - FSK ab 6 freigegeben 

 

 

Vorstellung der Konfirmanden 

 

Am 19. April feiern wir einen besonderen Moment in 

unserer Gemeinde. Unsere Konfirmandinnen und 

Konfirmanden stellen sich vor – junge Menschen, die 

sich auf den Weg machen, ihren Glauben zu 

entdecken, Fragen zu stellen, Antworten zu suchen 

und ihren Platz in unserer Gemeinschaft zu finden. 

Wir freuen uns über die bewusste Entscheidung, Teil 

der Gemeinde zu sein. Der Gottesdienst wird auch 

durch den Auftritt der „Band Straight Up 2.0“ aus der 

Jungen Gemeinde in Kemberg zu etwas Besonderem. 

 

Am Pfingstsonntag werden konfirmiert: 

Theodor Böhme aus Muldenstein 

Emma Deißner aus Gräfenainichen 
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Herzliche Einladung 

 

für Schüler der 1. bis 5. Klasse nach Bergwitz  
zum Kinderkirchentag 

am Sonnabend, dem 25. April, von 10.00 – 

16.00 Uhr. 

 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 5,- pro Kind. 

Anmeldung und weitere Infos dazu bei Diakon   

M. Besen. 

 

Frühjahrsputzputz 

 

Der Frühling ist da! Während draußen die 

Blumen sprießen, soll unsere Kirche natürlich 

nicht die einzige bleiben, die noch im 

Winterschlaf steckt. 

Darum laden wir herzlich ein, beim 

Frühjahrsputz gemeinsam aktiv zu werden. 

Greife Sie zu Lappen, Besen oder 

Staubsauger. Ganz egal, womit Sie sich am 

liebsten bewaffnen – Hauptsache, wir jagen den Winterstaub gemeinsam in die 

Flucht und bringen die Kirche wieder zum Strahlen. 

 

Wann? Am Samstag, dem 9. Mai ab 9 Uhr. 

 
Bitte bringen Sie eigene Putzutensilien mit. Wasser haben wir vor Ort. 

 

 

Himmelfahrt in Ferropolis 

 

14. Mai – 10 Uhr 

Auch in diesem Jahr feiern wir unseren 

Himmelfahrtsgottesdienst in Ferropolis.  

Unter freiem Himmel wollen wir zur Ruhe kommen, Gott 

loben und die Gemeinschaft genießen.  

Kommen Sie gern mit Fahrrad oder Auto und einem 

Picknickkorb. 
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Infos aus dem Kirchenkreis 
 

Der ev. Kirchenkreis Wittenberg nutzt neben 

Instagram und Facebook seit Anfang dieses Jahres 

auch einen WhatsApp-Kanal um Neuigkeiten, 

Veranstaltungsankündigungen und Berichte über 

schöne Aktionen im Kirchenkreis zu veröffentlichen. 

Sie erreichen den Kanal über den QR-Code: Einfach 

die Kamera Ihres Handys darauf halten und es 

erscheint unterhalb des Codes auf dem 

Handybildschirm ein Link. Auf diesen tippen Sie. 

Dann werden Sie zum WhatsApp-Kanal 

weitergeleitet. Es ist allerdings notwendig, dass Sie 

WhatsApp auf Ihrem Handy installiert haben, ansonsten können Sie nicht auf 

den Kanal zugreifen. Falls der QR-Code nicht funktioniert, erreichen Sie den 

Kanal auch über diesen Link:  

https://whatsapp.com/channel/0029VbBZV8yCRs1jma9eC62e    

Andrea Schulze 

 

Einladung zur Jubelkonfirmation 

  

Alle, die in den Jahren 1976, 1966, 1961, 1956 und 1951 

konfirmiert wurden, laden wir ganz herzlich zur Feier 

Ihrer Goldenen, Diamantenen, Eisernen, Gnadenen und 

Kronjuwelen Konfirmation ein. Der Gottesdienst mit 

anschließenden Kaffeetrinken findet statt  
 

in der evangelischen Kirche in Radis 

am 06. September 2026 um 14:00 Uhr 
 

in der evangelischen Kirche in Gräfenhainichen 

am 13. September 2026 um 14:00 Uhr 
  

Bitte melden Sie sich im Pfarramt in Gräfenhainichen mit der Zahl der am 

Kaffeetrinken teilnehmenden Personen bis zum 10. August 2026 an. Wer noch 

zu ehemaligen Konfirmanden dieser Jahrgänge aus unserem Pfarrbereich 

Kontakt hat, die keinen Gemeindebrief erhalten, den bitten wir herzlich um 

Weitergabe dieser Information. 
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Unser Konto: 
 

Kreiskirchenamt Wittenberg 
 

Sparkasse Wittenberg 
DE70 8055 0101 0000 0080 01 
 

Zur Zuordnung bitte im 
Verwendungszweck angeben:  
RT 7216 

KOSTENLOSES SERVICETELEFON  

BEI FRAGEN ZUR KIRCHENSTEUER 

(0800) 7 13 71 37 
 

Diplomfinanzwirte beantworten Ihre Fragen 
Mo-Do 09:00 – 11:30 u. 14:00-16:00 Uhr 
Fr             09:00 – 11:30 Uhr  

GEMEINDE- UND PFARRBÜRO 

Pfarrer Lars Reinhardt 
 

Kirchplatz 3, 06773 Gräfenhainichen 
Tel.: (034953) 2 20 60, Fax (034953) 2 20 08 
Mail Büro: pfarramt@kirche-ghc.de 
Mail Pfarrer: lars.reinhardt@ekmd.de 
 

www.kirche-ghc.de 
 

Gemeindebüro Öffnungszeiten: Di. 08:30 bis 11:30 Uhr 
  

KINDER- UND JUGENDARBEIT 

Diakon Martin Besen 
 

Poetenweg 68, 067733 Gräfenhainichen 
Tel.: (034953) 2 39 65 
Mail: martinbesen@gmail.com  

PAUL-GERHARDT-HAUS (GEMEINDEHAUS) 

Karl-Liebknecht-Str. 17, 06773 Gräfenhainichen 

KINDERTAGESSTÄTTE REGENBOGEN 
Leiterin: Anja Pfeifer-Felber 

Wilhelm-Pieck-Str. 16, 06773 Gräfenhainichen 

Tel.: (034953) 2 22 06 

Mail: anja.pfeifer-felber@kirche-ghc.de 

BERATUNGSSTELLEN DER    UND   

ERZIEHUNGS- UND FAMILIENBERATUNG sowie 

SCHWANGEREN- UND 

SCHWANGERSCHAFTSKONFLIKTBERATUNG 
August-Bebel-Str. 16, 06773 Gräfenhainichen 

Tel.: (034953) 25 32 44  

Mail: info@beratungsstelle-wittenberg.de 

www.beratungsstelle-wittenberg.de 

SCHULDNER- UND INSOLVENZBERATUNG 
Paul-Gerhardt-Str. 8, 06773 Gräfenhainichen 

Tel.: (034953) 3 90 87  

Mail: info@carits-graefenhainichen.de 

www.caritas.de 
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